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Bericht des Vorsitzenden über das Jahr 2025 
 

Das Jahr des Musikverein Adelmannsfelden startete 2025 gleich am 03. Januar mit der ersten von 
zwei Theateraufführungen, bei denen wir wieder die Bewirtung der Gäste übernommen haben. 
Gespielt wurde das Stück „Mann über Bord!“, welches vom TheaterbreLle wieder einmal 
hervorragend vorgetragen wurde. 

Ende Januar fand dann der Neujahresempfang der Gemeinde staL, den wir musikalisch umrahmen 
durPen. 

Neben unserer ersten Altpapiersammlung fanden im März die erste Vorstandssitzung und leider auch 
eine Beerdigung staL. Wir haben die Trauerfeier von Karl Reck musikalisch umrahmt. 

Am 04.04. fand unsere Jahreshauptversammlung staL. Hier wurde Tim Drechsler ins Vorstandsteam 
gewählt. Helmut Vogt steht uns seitdem als passiver Besitzer zur Seite. Hiermit möchte ich mich ganz 
herzlich bei Vege für seine lange und sehr konstrukXve Mitarbeit im Vorstand bedanken. Wie groß 
sein Engagement ist, zeigt sich in der Tatsache, dass er uns nach wie vor als passiver Beisitzer erhalten 
bleibt. Ein herzliches Willkommen an Tim Drechsler. An der Jahreshauptversammlung konnten wir 12 
fördernde Mitglieder ehren, drei davon wurden als Ehrenmitglieder ernannt. Das ist eine 
Wertschätzung für diese wichXge Stütze im Verein. 

Direkt am Sonntag durPen wir unsere Gäste beim Frühlingsfest bewirten. Der Musikverein Neuler hat 
durch erstklassige Unterhaltsmusik das MiLagsessen musikalisch umrahmt. Am NachmiLag nahm 
unsere Jugendkapelle Neuler-Adelmannsfelden-Pommertsweiler auf der Bühne Platz und haben 
unsere Gäste im zweiten Teil musikalisch unterhalten. Im Bürgersaal konnten interessierte Kinder bei 
der Instrumentenvorstellung selbst einige Instrumente ausprobieren und sich über die 
Ausbildungsmöglichkeiten beim Musikverein informieren. Ein großes Dankeschön geht an unsere 
Jugendleiterinnen sowie an Sibylle Lutz. 

Am 11.04. haben wir ValenXn Maier und seinen Eltern ein Ständchen gespielt. Wollen wir hoffen, 
dass auch er ein Blasinstrument erlernt und im Musikverein akXv wird ;) 

FesXval der Blasmusik – und der Musikverein Adelmannsfelden war dabei. In Sulzbach-Laufen waren 
wir einer von sechs Musikvereinen und haben auf der Bühne abwechselnd mit dem Musikverein 
AlthüLe um den lautesten Applaus und den mitreißendsten Stücken gekämpP. Eine sehr schöne 
Veranstaltung, die uns noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

Den Mai beginnen wir tradiXonell mit dem Hagelfeiertag, an dem wir den GoLesdienst musikalisch 
umrahmen.  Am NachmiLag fand dann nach langer Zeit mal wieder eine Familienwanderung staL. 
Zuerst wanderten wir durch das RoLal und haben abschließend den Grill angeworfen und den 
NachmiLag bei Würstchen und Getränken ausklingen lassen. Ein großer Dank geht an Familie Schaaf. 

Bereits einige Tage später haben wir bei der Erstkommunion im OLenhof gespielt.  

Ende Mai fand das große Kreismusikfest in HüLlingen staL, bei dem wir uns selbstverständlich 
beteiligt haben. Nach dem GemeinschaPschor ging die Umzugsstrecke den Berg bis ganz nach oben, 
wo wir uns im Festzelt ein kühles Getränk verdient haben.  

Der nächste Umzug fand dann eine Woche später beim Jubiläum des Musikverein Bargau staL. 



Im Juni haLen wir neben einem Ständchen für Valea Klara Schuster auch die Geburtstagsfeiern von 
Sonja Fahrian und Ingrid Beck. Der Jugendausflug fand am 28.06. staL und direkt am nächsten Tag 
haben wir die Taufe von Valea Klara Schuster musikalisch umrahmt. 

Auch der Juli war sehr musikalisch: neben der musikalischen Umrahmung der AnkunP der 
Ralderinnen und Radler der Tour Ginkgo fand der Festumzug zum Jubiläum des Musikverein 
Dewangen und das Highlight schlechthin – unsere Sommerserenade im Schulhof der Grundschule – 
staL. Hier konnten unsere kleinsten Musikerinnen und Musiker ihr Können zeigen. Auch die akXve 
Kapelle des Musikvereins hat mit bester Musik überzeugt.  

Die klassische Sommerpause ist im vergangenen Jahr durch einige AuPriLe unterbrochen worden. So 
haben wir bei der Sportwoche des TSV den GoLesdienst umrahmt sowie die Gäste über das 
MiLagessen musikalisch unterhalten. Das Kinderferienprogramm machte halt in Feuchtwangen, wo 
das Stück „MeisterdetekXv Kalle Blomquist“ gemeinsam angeschaut wurde. Diese Veranstaltung ist 
vor allem für die Kinder innerhalb der Gemeinde sehr wertvoll – ein großer Dank geht an die 
Organisatoren und Begleitpersonen. 

Zum ersten Mal haben wir im vergangenen Jahr beim Blasmusikdienstag mitgemacht – ein Format, 
bei dem an mehreren Dienstagen über den Sommer verschiedene Musikvereine an der Seebühne des 
Bucher Stausee spielen. Auch für das bereits begonnene Jahr sind wir hier wieder zu hören. 

Beim Musikverein Weißenstein haben wir den ersten Teil des Weinfests musikalisch umrahmt und 
hier einen sehr schönen Abend verbringen können. 

Nach einer weiteren Altpapiersammlung im September haben wir am Tag der deutschen Einheit in 
BeLringen unter dem MoLo „Blasmusik Nonstop!“ die Gäste mit Polkas, Märschen und modernen 
Stücken unterhalten. 

MiLlerweile auch fest im Kalender verankert ist die Kirchweih der Freiwilligen Feuerwehr, bei der wir 
die Gäste über den MiLagsXsch musikalisch unterhalten haben. 

Ein weiteres Highlight im vergangenen Jahr war die Durchführung der Halloween-Party. Nachdem wir 
diese 2024 absagen mussten, konnte 2025 die Party steigen. Es waren sehr viele Kinder und 
Jugendliche hier, die bei Spielen, guter Musik, einer Fotobox und Kinderschminken sehr viel Spaß 
haLen. 

Auch der November haLe viele Veranstaltungen für uns parat. So haben wir den St. MarXn Umzug, 
den Volktrauertag und den SeniorennachmiLag musikalisch umrahmt, auf dem Weihnachtsmarkt 
haben wir wieder unseren Glühweinverkauf durchgeführt sowie einen musikalischen AuPriL, um die 
Gäste des Weihnachtsmarkts in WeihnachtssXmmung zu bringen. Das Highlight schlechthin war 
definiXv unser Herbstkonzert, welches wir mit dem Projektchor des Sängerbund Eintrachts 
gemeinsam durchgeführt haben. Somit standen zwischenzeitlich etwa 100 Musikerinnen und Musiker 
auf der Bühne und haben gemeinsam gesungen und gespielt. Aber auch das Sopran-Saxophon-Solo 
„Halleluja“, gespielt von Jan Klissenbauer, wird uns noch lange in Erinnerung bleiben. Den AuPakt an 
diesem Abend machte unsere Jugendkapelle und den musikalischen Abschluss bildete die Polka-
FormaXon Blächerovka. Ein musikalischer Höhepunkt im vergangenen Jahr mit beeindruckenden 
Momenten. Ein großes Dankeschön geht an Haiko Fahrian und Stefan Zieker für die gemeinsame 
Vorbereitung und Durchführung dieses tollen Projekts. 

Den Dezember haben wir mit den tradiXonellen GoLesdiensten am 3. Advent im OLenhof und am 1. 
Weihnachtsfeiertag in Adelmannsfelden musikalisch beendet. Natürlich gehören zu einem so 
erfolgreichen Jahr auch die Weihnachtsfeiern der Jugend und des akXven Orchesters dazu. 



Das waren einige schöne Veranstaltungen und tolle musikalische Highlight. Dennoch ist das nicht 
selbstverständlich so zahlreich bei den Veranstaltungen anwesend zu sein und tatkräPig zu 
unterstützen. Daher möchte ich mich ganz herzlich bei allen Unterstützern, Förderer und helfenden 
Hände bedanken, die uns immer zur Seite stehen und anpacken, wenn es notwendig ist – ob 
organisatorisch oder musikalisch. 

Die Vielzahl an Terminen hat es gezeigt, was für ein forderndes Jahr wir hinter uns haben. In Zahlen 
gesprochen haLen wir 50 Veranstaltungen, darunter 6 Vorstandssitzungen, die auch im vergangenen 
Jahr wieder hybrid staLgefunden haben, einige Veranstaltungen des Blasmusikverbands und 
organisatorische AbsXmmungen wie die Kulturausschusssitzung. Diese Termine sind im HeP 
ersichtlich. 

Bei den Musikproben haLen wir insgesamt 40 klassische Musikproben, 3 Marschmusikproben, 3 
Registerproben und einen Probentag. 

Nun möchte ich mich für das mir entgegengebrachte Vertrauen und die gemeinsam geleistete Arbeit 
bedanken. Selbstverständlich geht ein großer Dank an meine Vorstandskollegen Svea Mayer und Tim 
Drechsler und an den gesamten Ausschuss. In einem ereignisreichen Jahr haben wir 
zusammengehalten, die Herausforderungen gemeinsam angenommen und sehr erfolgreich 
gemeistert. Wir sorgen dafür, dass der Musikverein und speziell die Kultur Blasmusik in 
Adelmannsfelden erhalten bleiben und einen Mehrwert für die gesamte Bevölkerung darstellt. 

Vielen Dank an alle Mitglieder, Unterstützer, Förderer und Helfer! 

Ein kurzer Ausblick auf das bereits begonnene Jahr 2026 zeigt, was wir bereits erlebt haben und 
worauf wir uns schon heute freuen können. 

Im Februar haben wir die kirchliche Trauung von Monika und Tim Drechsler musikalisch umrahmt und 
unsere Glückwünsche überbracht. Ebenso fand bereits die Weinfahrt nach Kleinaspach staL. 

Diese Highlights erwarten uns: Musik triff Kulinarik wird in der zweiten Auflage durchgeführt. Wir 
werden zum ersten Mal beim Knoblauchfest in Nenningen auPreten. Bei der Landesgartenschau in 
Ellwangen werden wir beim Tag der Kommune einen Teil von Adelmannsfelden repräsenXeren. 

Wir sind beim Kreismusikfest in Dorfmerkingen dabei, werden unsere Sommerserenade im Schulhof 
durchführen und auch beim Blasmusikdienstag am Bucher Stausee auPreten. Im Herbst werden dann 
die Klassiker Halloween-Party und Herbstkonzert staninden – freuen Sie sich bereits heute auf diese 
tollen Veranstaltungen. 

Ich freue mich auf ein schönes Jahr 2026 – der Rückblick auf 2025 und der Ausblick auf 2026 sXmmen 
mich posiXv, um auch die kommenden Herausforderungen gemeinsam zu meistern und schöne 
gemeinsame Momente erleben zu können.  

Auf das gesamte Team und ein spannendes und musikalisches Jahr 2026! 

 

Pommertsweiler, 05.03.2026 

 

Heiko Klissenbauer 

Vorsitzender 



Das Vereinsjahr 2025 des Musikvereins Adelmannsfelden 
 

Der Musikverein Adelmannsfelden hat zum Stand des 31.12.2025 219 Mitglieder. Das sind im 
Vergleich zum Jahresbeginn eine deutliche Steigerung um 14 Mitgliedern. Unter allen Mitgliedern 
dürfen wir 19 Ehrenmitglieder zählen.  

Im Bereich der fördernden Mitglieder stimmt uns der Zuwachs von 2 Mitgliedern positiv, da es immer 
schwieriger wird, Menschen für uns zu gewinnen, die vielleicht kein Instrument spielen, jedoch aus 
Freude zur Musik unseren Musikverein unterstützen möchten. 

Von den 219 Mitgliedern sind 58 als Aktive geführt, ein Zuwachs von 12 Mitgliedern in Bezug auf den 
Stand vom 01.01.2025. Zu den als aktiv geführten Mitgliedern zählen neben den Musikern in der 
Stammkapelle und der Jugendkapelle auch alle Kinder in Ausbildung sowie die Mitglieder der 
erweiterten Vorstandschaft.  
Vor allem unsere Kinder in Ausbildung führten zu dem enormen Mitgliederanstieg, da wir – 
verglichen zum Jahresanfang – 11 aktive Mitglieder, die unter 18 Jahren sind, mehr zu verzeichnen 
haben. Dies spricht für eine derzeit tolle Jugendarbeit und dem großen Spaß, den die Kinder und 
Jugendlichen beim Erlernen ihrer Instrumente zeigen. 

Das Durchschnittsalter aller Aktiven lag zum 31. Dezember 2025 bei 29 Jahren, was uns durch die 
große Anzahl an Jungmusikerinnen und -musikern eine Verjüngung um 4 Jahre in Bezug auf den 
Jahresanfang einbrachte. 
Der Anteil der unter 10-jährigen Aktiven liegt bei 21 %, der Anteil der 10- bis 17-jährigen liegt auch 
bei 21 %. Der daraus resultierende Anteil der Jungmusikerinnen und -musikern von 42 % zeigt – 
verglichen mit dem Anteil von 28 % im Vorjahr – einen sehr starken Nachwuchs. 
9 % der Aktiven sind zwischen 18 und 26 Jahre alt, 17 % zwischen 27 und 40 Jahre und 31 % über 40 
Jahre alt. Im Verhältnis zum Stand des 01.01.2025 zeigt sich der große Einfluss der jungen Musiker in 
der Altersstatistik der Aktiven. So machen nun die unter 27-Jährigen die Hälfte der aktiven Mitglieder 
aus. 

Die aktive Kapelle des Musikvereins hat derzeit 30 Musiker. Der Terminplan der aktiven Kapelle im 
Jahr 2025 beinhaltete 76 Termine, darunter die von Heiko Klissenbauer genannten Veranstaltungen 
sowie 40 Musikproben, verschiedene Arbeitseinsätze sowie musikalische Beiträge zu diversen 
Veranstaltungen. 

 

Adelmannsfelden, 09.02.2026 

 

Rebecca Schaaf 

Schriftführerin 



Mitgliederstatistik Stand: 31.12.2025 09.02.2026
11133A005 Musikverein Adelmannsfelden e.V.

männlich weiblich divers gesamt

Aktive unter 18 Jahren 6 18 0 24
Aktive ab 18 Jahren 16 18 0 34

Aktive gesamt 22 36 0 58

Aktive 7 bis < 18 (KSK) 4 15 0 19

Versicherte gesamt 58
Versicherte aktiv 58
Versicherte nicht aktiv 0
GEMA - pflichtige 31

Aktive gesamt 58 davon Ehrenmitglieder 7
Fördernde Mitglieder 149
Ehrenmitglieder 12 davon fördernde Mitglieder 12
Mitglieder gesamt 219 Hinweise in 'Mein Verein / Statistik / [?]'

Durchschnittsalter der Aktiven 29

Anzahl Zeitungen 0

Jugendorchester 1
Erwachsenenorchester 1
Seniorenorchester 0
Orchester / Klangkörper gesamt 2
Orchester förderfähig 1

folgende Orchester sind förderfähig (mindestens 8 aktive Mitglieder)

Stammorchester

Aktive

50 %

9 %

21 %

21 %

unter 10 10 bis < 18 18 bis < 27 ab 27



 

 

Jahresbericht der Jugendleitung 2025 
 

Das Jahr 2025 war für unsere Jugendlichen des Musikverein Adelmannsfelden (MVA) voller schöner 
Erlebnisse und musikalischer Höhepunkte. 
 
Derzeit sind 24 Jugendliche aktiv, darunter 8 Blockflötenkinder.  
Ein großer Dank gilt unseren Ausbilderinnen und Ausbildern, die unseren musikalischen Nachwuchs 
fördern und den Unterricht kreativ und engagiert gestalten.  
 
Diese sind: 
 

- Laura Berroth     Blockflöte 
- Luisa Berroth     Klarinette/Saxophon 
- Rebecca Schaaf     Querflöte 
- Gerhard Bradler    Trompete/Tenorhorn 
- Haiko Fahrian      Tenorhorn/Posaune/Tuba/Horn 
- Klaus Vogt      Schlagzeug  

 
Unsere gemeinsame Jugendkapelle (JuKa) Neuler-Adelmannsfelden-Pommertsweiler verzeichnete 
Anfang 2025 noch 2 Jugendliche, die dem MV Adelmannsfelden angehören. 
 
Gleich nach der ersten Probe am 10. Januar 2025 starteten wir voller Energie in das neue 
Vereinsjahr.  
Am 31. Januar 2025 sorgte die Jahresbeginnfeier in Form eines Faschingsballs für sehr viel Spaß und 
gute Laune.  
 
Der erste Auftritt der Jugendkapelle fand in Adelmannsfelden statt.  
Am 6. April 2025 umrahmte die JuKa das Frühlingsfest des MV Adelmannsfelden musikalisch und 
versüßte den Gästen den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen.  
Des Weiteren hatte auch der MV Neuler das alljährliche Frühlingsfest am 01. Juni 2025, bei dem die 
JuKa den Nachmittag musikalisch umrahmte. 
 
Ein besonderes Highlight folgte Ende Juni:  
Unser Jugendausflug am 28. Juni 2025 in den Schwabenpark war für alle Beteiligte ein 
wunderschöner Tag voller gemeinsamer Erlebnisse, Spaß und Abenteuer.  
In diesem Zuge möchte ich mich bei allen Mitwirkenden bedanken, die den Ausflug begleitet und 
möglich gemacht haben. 
 
Auch der Sommer hielt viele musikalische und gemeinschaftliche Momente für uns bereit.  
Am 6. Juli 2025 spielte die Jugendkapelle beim Seefest des MV Pommertsweiler in der 
Hammerschmiede Unterhaltungsmusik zu Kaffee und Kuchen. 
 
Bereits am 12. Juli 2025 folgte der nächste Auftritt für die Jugendlichen des MV Adelmannsfelden, bei 
dem sie bei der alljährlichen Sommerserenade ihr ganzes Können unter Beweis stellten.  
In den Sommerferien fand erneut eine Jugendfreizeit des MV Neuler statt, zu der auch unsere Kinder 
und Jugendlichen herzlich eingeladen waren.  
Vom 02. bis 09. August 2025 ging es gemeinsam an die Ostsee. 
 
Im Rahmen des Ferienprogramms stand außerdem am 07. August 2025 ein Besuch im Theater 
Feuchtwangen auf dem Programm, bei dem das Stück „Meisterdetektiv Kalle Blomquist“ aufgeführt 
wurde. 



 

 

 
Nach der Sommerpause traf sich die Jugendkapelle am 19. September 2025 wieder zur ersten Probe, 
um sich auf die anstehenden Konzerte vorzubereiten.  
 
Ein intensiver Probetag am 25. Oktober 2025 diente dazu, den letzten Feinschliff zu erarbeiten.  
Im November folgten schließlich zwei große musikalische Höhepunkte:  
Das Herbstkonzert des MV Adelmannsfelden am 15. November 2025 sowie das Jahreskonzert des 
MV Neuler am 29. November 2025, auf die man mit Stolz zurückblicken kann. 
 
Auch die Adventszeit war voller schöner Momente. Am 07. Dezember 2025 spielte die Jugendkapelle 
auf dem Weihnachtsmarkt in Ellwangen und am 13. Dezember 2025 auf dem Adventsmarkt in 
Neuler.  
 
Die Jugendweihnachtsfeier des MV Adelmannsfelden wurde am 17. Dezember 2025 in der Aula der 
Grundschule Adelmannsfelden veranstaltet. Es wurden verschiedene Spiele gespielt, wobei der Spaß 
und die Gemeinschaft nicht zu kurz kamen. 
Am Schluss wurde den Jungmusikerinnen und Jungmusikern Johanna Cieslik, Mara Höper, Jari 
Springer, Emma Vetter, Ian Embree und Ida Lutz noch das Junior-Abzeichen verliehen.   
 
Zum Schluss möchte ich mich herzlich bei allen Jugendlichen und deren Eltern für die Unterstützung 
bei den Altpapiersammlungen sowie bei den Veranstaltungen der Stammkapelle bedanken. 
 
Ebenso gilt mein Dank dem Musikverein Neuler und Pommertsweiler sowie meiner Stellvertreterin 
Jana Loschke für die stets gute Zusammenarbeit und Unterstützung. 
 
 
Adelmannsfelden, 25.01.2026 
 
Luisa Berroth 
Jugendleiterin 



Bericht des Dirigenten 
 

Sehr geehrte Versammelte, 

wir können gemeinsam dieses Jahr auf ein sehr erfolgreiches Jahr 2025 zurückblicken, was mich mit 
sehr großer Freude erfüllt. Der Ansporn für diese Leistung sind unsere Zuhörer. Vielen Dank dafür! 

 

Wir konnten uns sehr schön in der Unterhaltungsmusik und an kirchlichen AuJriKen präsenMeren. 

 

Unter einer sehr harmonischen Zusammenarbeit konnten wir mit dem Projektchor unter der Leitung 
von Stefan Zieker einen besonderen Ohren- und Augenschmaus am jährlichen Konzert allen Zuhörern 
präsenMeren.  

Ich habe viel posiMves Feedback von Musikern als auch von vielen Zuhörern nach unserem Konzert 
erhalten, was mich für das laufende Jahr neu inspiriert hat. 

So kann ich einen kleinen Ausblick halten, um die Vorfreude auf das Konzert am 21.11.2026 zu geben. 

Es wird wieder Gesang dabei sein, sowie ein Harfenstück, welches von Ihrem Musikverein 
Adelmannsfelden wunderschön vorgetragen wird! 

 

Ich bin mit dem mir entgegengebrachten Vertrauen der Musiker sehr zufrieden und immer dankbar 
für die Ehrlichkeit der Musiker. Denn nur so ist gute Musik möglich, welche wir sehr gerne für unsere 
Zuhörer darbieten! 

 

Untergröningen, 11.03.2026 

 

Haiko Fahrian 

Dirigent 



 
 
 

 



 



 

 



 
 
 
 
 



 
 
 
 
 



 



 



 



 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 

 
 

 
 

 



 
 



 
 

 



 
 
 
 
 
 



 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 

 
 



 

 



 
 
 
 
 



 
 

 
 



 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 



 



 
 

 
 

 



Karl Wohlers ist neuer Ehrenbürger in Adelmannsfelden

25.01.2025, 16:00 Uhr
Von: Achim Klemm

Adelmannsfelden. Beim Neujahrsempfang warf Bürgermeister Manuel Hoke den Blick zurück auf das
vergangene Jahr und ging auf die Herausforderungen in 2025 ein. Karl Wohlers durfte sich freuen: Er wurde
zum Ehrenbürger ernannt.

Karl Wohlers (Mitte) wurde von Bürgermeister Manuel Hoke zum Ehrenbürger der Gemeinde
Adelmannsfelden ernannt. Karl Wohlers Frau Theresia freute sich mit. © Achim Klemm

Karl Wohlers wird für sein jahrzehntelanges Engagement im Gemeinderat zum Ehrenbürger ernannt.
Eine Würdigung seiner Verdienste. Appell an die Bürgerinnen und Bürger, sich auch 2025 in
Adelmannsfelden einzubringen.
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Infrastrukturprojekte stärken Lebensqualität

In der gut besuchten Otto-Ulmer-Halle hielt der Bürgermeister Rückschau. „Wir haben Projekte
vorangetrieben, die unsere Infrastruktur stärken und die Lebensqualität in Adelmannsfelden verbessern“, zog
Manuel Hoke ein positives Fazit.

Zentrales Projekt 2025: der Hochbehälter

Er nannte dabei den erfolgreichen Breitbandausbau mit dem Ausbau der „Weißen Flecken“ im Spätsommer
und dem Abschluss. Mit dem Breitbandausbau im Rahmen des Förderprogramms „Hellgraue Flecken“ wurde
dann gleich im Sommer begonnen. Hierbei wird der Ottenhof und die meisten Haushalte im Hauptort
erschlossen. Die Sanierung der Roh- und Reinwasserkammern des Wasserwerks Ölmühle war ein weiteres
wichtiges abgeschlossenes Projekt. Von zentraler Bedeutung ist der Neubau des Hochbehälters beim
Wasserturm. „Diese Maßnahme ist entscheidend, um die Wasserversorgung auch in der Zukunft in
Adelmannsfelden sicherzustellen und den steigenden Anforderungen gerecht zu werden“, hob Manuel Hoke
hervor.  

Bürgerbeteiligung bei Kindergartenprojekt gefordert

In Bezug auf die Neugestaltung des Außenbereichs des Kindergartens ermunterte der Schultes die Bürger,
sich als aktiver Unterstützer für das Projekt zu melden. „Gemeinsam können wir dieses Projekt erfolgreich
umsetzen.“

An dieser Stelle wird online ein interaktiver oder fremderInhalt eingeblendet. Geben Sie die URL im
Browser ein oder scannen Sie den QR-Code auf der ersten Seite.
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Hoke dankte allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich einbringen und sich für die Gemeinde engagieren.  

Ehrenbürgerwürde für Karl Wohlers

Der langjährige Gemeinderat Karl Wohlers ist vom Bürgermeister zum Ehrenbürger der Gemeinde
Adelmannsfelden ernannt worden. Wohlers war von 1989 bis 2024 über 35 Jahre im Gemeinderat
ehrenamtlich tätig. Von 1999 bis 2013 diente er als zweiter stellvertretender Bürgermeister und von 2013 bis
2024 als erster stellvertretender Bürgermeister.  „Karl Wohlers hat nicht nur die Geschicke unserer Gemeinde
mitgestaltet, sondern auch Brücken gebaut zwischen den Menschen. Sein Einsatz ist beispielhaft“, betonte
der Schultes. Der Ausgezeichnete war darüber hinaus Mitglied des Technischen Ausschusses und in
zahlreichen Festausschüssen aktiv und war Mitbegründer der Partnerschaft mit Bagnara di Romagna.

Karl Wohlers dankte dem Bürgermeister und dem Gemeinderat für die hohe, unerwartete Ehrung. „Ich bin
schon sehr gerührt über diese Auszeichnung. Ich habe meine ehrenamtlichen Tätigkeiten immer mit großer
Freude und aus innerer Überzeugung heraus ausgeübt.“

Musikalische Umrahmung der Feierlichkeiten

Der Musikverein Adelmannsfelden und der Sängerbund Eintracht umrahmten die Feier musikalisch
schwungvoll.
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Sport, Gemeinschaft und ein herzlicher Abschied in Adelmannsfelden

19.08.2025, 11:20 Uhr

Adelmannsfelden. Eine tolle Sportwoche – trotz wechselhaftem Wetter – feierten die Mitglieder des TSV
Adelmannsfelden. Ob spannende Ballturniere, abwechslungsreiche Fitnessangebote, Mitmachaktionen für
Kinder, der Festzeltgottesdienst oder ein gemütlicher Mittagstisch – für Jung und Alt war jede Menge geboten.

Herzlicher Abschied nach 70 Jahren Vorstandserfahrung von Uwe Berroth, Franz Kinzler, Dietmar
Lenz und Jürgen Sliatschan. © Johannes Groß

Auch der Regen konnte die Sportwoche des TSV Adelmannsfelden nicht stoppen. Langjährige
Vorstandsmitglieder Uwe Berroth, Franz Kinzler, Dietmar Lenz und Jürgen Sliatschan geehrt.
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Traditionell startete die Sportwoche mit dem beliebten Tischtennisturnier. Unter der Woche folgten
verschiedene Fitnesskurse, die Vorrundenspiele des Fußball-Dorfpokals sowie vielfältige Kinderprogramme.
Der Abschlusssonntag begann mit einem evangelischen Festzeltgottesdienst und einem reichhaltigen
Mittagstisch, musikalisch umrahmt vom Musikverein Adelmannsfelden. Sportlicher Höhepunkt waren die
Finalspiele des Dorfpokals und des Turniers der aktiven Fußballer.

Ein besonderer Moment

Ein besonderer Moment der Sportwoche war die Verabschiedung langjähriger Vorstandsmitglieder: Uwe
Berroth, Franz Kinzler, Dietmar Lenz und Jürgen Sliatschan wurden feierlich in den wohlverdienten
„Vorstandsruhestand“ verabschiedet. Uwe Berroth war seit 2005 als Vereinsvorstand tätig; zuvor hatte er von
1993 bis 2005 das Amt des stellvertretenden Vorsitzenden inne. Franz Kinzler und Jürgen Sliatschan traten
ebenfalls 2005 in den Vorstand ein, Dietmar Lenz komplettierte das Gremium im Jahr 2015. Zusammen
bringen die vier beeindruckende 70 Jahre ehrenamtliche Vorstandserfahrung mit.

Die Faustball-EM

Unvergessliche Ereignisse wie die Faustball-Europameisterschaft 2018 und das 100-jährige Vereinsjubiläum
2024 fielen in ihre Amtszeit. Als Zeichen der Wertschätzung überreichten die neuen Vorstände den
scheidenden Kollegen jeweils einen Präsentkorb.

Die Sportwoche 2025 zeigte einmal mehr, wie stark das Vereinsleben und der Zusammenhalt beim TSV sind.

An dieser Stelle wird online ein interaktiver oder fremderInhalt eingeblendet. Geben Sie die URL im
Browser ein oder scannen Sie den QR-Code auf der ersten Seite.
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Ein Konzert voller Emotionen und Gänsehauteffekt in Adelmannsfelden

25.11.2025, 11:45 Uhr

Adelmannsfelden. Die Otto-Ulmer-Halle verwandelte sich beim Herbstkonzert des Musikvereins
Adelmannsfelden in schöner Atmosphäre.

Den Auftakt gestaltete die Jugendkapelle Neuler–Adelmannsfelden–Pommertsweiler unter der Leitung von
Stefanie Kucher. Mit energiegeladenen Interpretationen von „Ashland Park“ (Ed Huckeby), „Bohemian
Rhapsody“ (arr. Paul Murtha) und „Lady Gaga in Concert“ (arr. Sean O’Loughlin) bewiesen die jungen
Musikerinnen und Musiker eindrucksvoll ihr Können. Besonders einfallsreich: Als Zugabe griff der Nachwuchs
zu sogenannten Boomwhackers und sorgte mit dem ungewöhnlichen Instrument für überraschte und
überzeugte Gesichter im Saal.

Die Geehrten beim Herbstkonzert des MV Adelmannsfelden. © MV Adelmannsfelden

MV Adelmannsfelden verzaubert sein Publikum in der vollbesetzten Otto-Ulmer-Halle. Ehrungen
verdienter Mitglieder.
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Ein emotionaler Höhepunkt war die Ehrung langjährig Engagierter. Gemeinsam mit Kilian Baur vom
Blasmusikverband Ostalbkreis dankte Vorstand Heiko Klissenbauer den Geehrten. Ausgezeichnet wurden
Simone Klissenbauer für 15 Jahre im erweiterten Vorstand und Helmut Vogt für beeindruckende 30 Jahre
aktive Mitgliedschaft. „Ihr seid das Herz unserer Gemeinschaft“, so Klissenbauer.

Imposantes Klangerlebnis

Im zweiten Konzertteil sorgte der Musikverein Adelmannsfelden, gemeinsam mit dem Projektchor des
Sängerbundes Eintracht und unter der musikalischen Leitung von Haiko Fahrian, für ein imposantes
Klangerlebnis. Rund 100 Musikerinnen und Musiker präsentierten Werke wie „The Olympic Spirit“ (James
Curnow), „Backdraft“ (Masato Myokoin), „I See You“ (Theme from Avatar, arr. Johnnie Vinson), „Formula One“
(Bertrand Moren), „Sogno di Volare“ (Matt Conaway) und „Harmonie der Blasmusik“ (Christoph Walter). Der
Projektchor verlieh insbesondere „Sogno di Volare“ eine besondere Klangfülle – ein Gänsehautmoment, der
das Publikum spürbar berührte.

Mit der Zugabe „Wahre Freundschaft“ unterstrichen Musiker und Chor eindrucksvoll das Miteinander und die
Bedeutung der Gemeinschaft.

Fulminantes Solo

Chor und Kapelle beim Herbstkonzert des MV Adelmannsfelden. © MV Adelmannsfelden
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Nach den „Frank Sinatra Classics“ wurde das Publikum mit „Sempre Unita“ nochmals in den Bann gezogen,
bevor Jan Klissenbauer ein berührendes Sopran-Saxophon-Solo mit „Hallelujah“ (Guido Rennert) präsentierte
– ein weiterer Höhepunkt des Abends.

Den Abschluss gestaltete die Formation „Blächerovka“, die mit böhmisch-mährischer Unterhaltungsmusik
zum Verweilen und Austausch einlud.
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06.11.2025 Ipf und Jagst
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